
ESSING. Beim Totopokal kamen die
Sportfreunde Essing gegen den TSV
Neustadt mit 1:9 (1:2) ganz gewaltig
unter die Räder. Nachdem Essing in
den ersten 30 Minuten sehr gut mit
dem Kreisligisten zu recht kam und
sogar mit 1:0 in Führung ging, brach
die ersatzgeschwächte Mannschaft in
der zweitenHalbzeit auseinander.

Ausgleich in der 31. Minute

Es war in der 31. Minute, als die Neu-
städter ausgleichen konnten. Insge-
samt gesehen war das Spiel bis dahin
ausgeglichen, auch wenn die Gäste bis
zur Pause noch auf 1:2 erhöhen konn-
ten. Nur wenige Zuschauer wohnten
der Hitzeschlacht bei, diese aber konn-
ten den großen Einbruch der Essinger
in der zweitenHalbzeitmiterleben.

Den Neustädter Kickern gelang ein-
fach alles, während dem A-Klassisten
zunehmend die Puste ausging. Sieben
Treffer im zweiten Durchgang spre-
chen eine deutliche Sprache. Essings
neuer Trainer Michael Steiger nahm
die Niederlage dennoch gelassen. Für
ihn handelte es sich um ein Vorberei-
tungsspiel auf die neue Saison und
trotz der hohen Niederlage war die
Partie deshalb fürMichael Steiger kein
Beinbruch.

Vorderes Drittel als Ziel

Der Mainburger Michael Steiger ist
der neue Trainer der Sportfreunde Es-
sing. Gespielt hat Steiger für den FC
Mainburg und für den SV Puttenhau-
sen. Hier hat er im Jugendbereich die
ersten Schritte als Trainer unternom-
men. Sich im vorderen Drittel der Ta-
belle zu halten benennt er als sein Sai-
sonziel.

Die Mannschaft der Sportfreunde
Essing machte von Beginn an einen
vernünftigen Eindruck auf ihn, erklär-

te Steiger im Gespräch mit der Mittel-
bayerischen Zeitung. „Alle ziehen der-
zeit voll mit“, lobt der neue Trainer.

Ich hoffe, dies bleibt auch so, dann
können wir unser Ziel auch errei-
chen.“

Neustadtwar eineNummer zu groß
TOTOPOKALDie Sportfreunde
Essing brachen in der zwei-
tenHalbzeit ein und kassier-
tenmit 1:9 einemehr als
deutliche Niederlage.
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VON EDI RENGSTL, MZ

Alle Mühe hatten die Sportfreunde Essing (grüne Kleidung) gegen den TSV Neustadt. Auch wenn sie wie auf die-
sem Bild einen Spieler des TSV Neustadt in die Zange nehmen konnten, hatten sie das Nachsehen. Mit 1:9 kamen
die Essinger gegen Neustadt unter die Räder. Foto: ern
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DIE ERGEBNISSE

➤ Totopokal, 3. Runde: Eine klare Sache
war die Partie Sportfreunde Essing - TSV
Neustadt. Der TSV setzte sichmit 9:1
gegen die Sportfreunde durch. Eine Nie-
derlagemusste der SVHadrian Hien-
heim im Spiel gegen den SV Ettenkofen
einstecken. 1:2 ging die Partie für Hien-
heim verloren. Ein Torfestival erlebten

die Zuschauer beim SVGrafentraubach
gegen den FC Kelheim. 8:6 setzte sich
der SV (n.E.) durch. Der TSVWildenberg
musste gegen den SV Landshut-Mün-
chnerau eine herbe Niederlage einste-
cken. 5:0 setzten sich die Gäste durch.
Viele Tore gab es auch im Spiel der
SpVgg Niederaichbach gegen den TSV

Sandelzhausen, 8:7 endete die Begeg-
nung (n.E.). Als letzte Partie der 3. Run-
de im Totopokal endete gestern Nach-
mittag das Spiel SVNiederleierndorf -
TSVHerrngiersdorf. Es endetemit ei-
nem deutlichen 5:1 für den SV.
➤ Achtelfinale amMittwoch (Auslosung
erfolgt erst) (jd)

LANGQUAID/HERRNGIERSDORF. In der
Vorrundengruppe A setzte sich der Be-
zirksligist TSV Langquaid nur auf
Grund der besseren Tordifferenz vor
dem punktgleichen Gastgeber TSV
Herrngiersdorf durch. Das 1:0 der Of-
fenbeck-Schützlinge (Treffer durch
Stefan Dirnberger) über den SV Groß-
muß war letztlich zu wenig, da sich
der TSV Langquaidmit 3:0 (Tore durch
Martin Kokrda, Martin Lommer, Meh-
met Yigit) über den SV Großmuß hin-
wegsetzte. Im entscheidenden Spiel
trennten sich die beiden Turn- und
Sportvereine torlos, wobei sich die
Hausherren kurz vor Schluss die
Chance eines Foulelfmeters entgehen
ließen.

Ähnlich knapp und spannend war
der Ablauf in der Gruppe B. Hier er-
klomm der SV Adlhausen ebenfalls
auf Grund der höheren Tordifferenz
den ersten Platz vor dem FC Hausen.
Zum Auftakt lieferten sich der Kreis-
klassist SV Adlhausen und der A-
Klassist FC Hausen eine torlose Begeg-
nung, ehe der FC Hausen den Kreis-
klassen-Aufsteiger SV Niederleiern-
dorf durch ein Tor von Josef Schneider
mit 1:0 in die Knie zwang. Ein 2:0 des
SV Adlhausen über den SV Niederlei-
erndorf – Tore durch Vincenzo Pascale
und Markus Geisberger – reichte zum
Gruppensieg.

Am Finaltag siegte der SVNiederlei-
erndorf in der Partie um den fünften
Rang souverän über den SV Großmuß.
Beim 6:2-Erfolg konnte sich Alois Dür-
meier als fünffacher Torschütze aus-

zeichnen, den sechsten Treffer steuer-
te Andreas Schedl bei. Ebenso klar mit
4:0 beendete der TSV Herrngiersdorf
das kleine Finale gegen den FCHausen
und sicherte sich den dritten Platz bei
der 28. VG-Meisterschaft. Hier zeigte
Stefan Dirnberger mit drei Treffern
seine Torjägerqualitäten, der vierte
Treffer ging auf das Konto von Roland
Scheuerer.

Mit Mühe, wenn auch letztlich ver-
dient, gewann der favorisierte TSV
Langquaid das Endspiel gegen den sich
mächtig wehrenden SV Adlhausen. In
der 35. Minute gingen die Farahmand-
Mannen in Führung, nachdem SVA-
Schlussmann Michael Pernpeintner
einen fulminanten Distanzschuss von
Michael Ille nach vorne prallen ließ
und Jacob Karl sicher einnetzte. Dann
dominierten Jürgen Trohorsch & Co.

die Begegnung, mussten aber vor den
Kontern der Adlhausener immer auf
der Hut sein.

Der nimmermüde Kampfgeist des
Außenseiters wurde in der 66. Minute
belohnt, als Christian Ingerl einen
Querpass von Patrick Eichstetter zum
1:1-Ausgleich verwertete. Die Antwort
der Langquaider folgte sehr schnell,
denn der spielfreudige Mehmet Yigit
zog aus 28 Metern ab und das Ge-
schoss landete unhaltbar im linken
oberenWinkel.

Nur wenig später gab der Torschüt-
ze erneut eine Kostprobe seines
Schussvermögens, doch der SVA-Kee-
per lenkte das Leder noch an die Latte.
Die Abwehr um den starken Mathias
Wirth ließ sich dann nicht mehr in
Verlegenheit bringen, so dass es beim
2:1-Sieg des Favoriten blieb.

Der Favorit holt sich denTitel
ERFOLGREICHDer TSV schlug
bei derMeisterschaft der
Verwaltungsgemeinschaft
Langquaidwieder zu.

Der TSV Langquaid (rote Kleidung) konnte den SV Adlhausen im Spiel um Platz
1 mit 2:1 bezwingen. Foto: Vetter

BAD GÖGGING. Die mexikanische U 20-
Damen-Nationalmannschaft war
wohl doch eine Nummer zu groß für
ihre bayerischen Altersgenossinnen
beim Testspiel am Samstag auf dem

Sportgelände des TSV Bad Gögging. 6:2
gewannen die Mexikanerinnen die
Partie, die vor allem körperlich und
konditionell der bayerischen Auswahl
überlegenwar. (jd), Foto: xps

MexikosU 20 siegt gegenBayerinnen

KELHEIM. Die Stockschützen des ATSV
Kelheim scheinen in den Mixed-Duet-
ten aus Mann und Frau sportlich gro-
ße Stärken zu haben. Vor allem Anna
Wagner und Kurt Hierl harmonieren
bestens. Bei einem internationalen Po-
kalturnier in Neunburg vorm Wald
belegten sie den zweiten Platz. Mit
18:2 Zählern lag das ATSV-Gespann
gleichauf mit dem Sieger „Kreisaus-
wahl 100-II“. Der Gegner hatte jedoch
die bessere Stocknote.

Fünf Duette punktgleich vorne

Bei einem Duo-Mix des TV Herrn-
wahlthann holten Wagner und Hierl
den ersten Platz mit 8:4 Zählern. Es
folgten die Mannschaften Freier TuS
Regensburg, TSV Großberg, Herrn-
wahlthann und EV Münchshafen. All
diese Teams hatten 8:4 Punkte; nur die
Stocknote entschied über die Platzie-
rungen. Wagner und Hierl lagen auch
bei einem Wettkampf auf eigener An-
lage im Vorderfeld. Rang zwei gab es
am Ende mit 13:5 Punkten hinter dem
TSV Falkenstein I (15:3).

Gastgeber der Kreisliga-Konkurrenz

Gastgeber waren die Kelheimer auch
beim Kreisliga-Sommerturnier. Aller-
dings stellt der ATSV in dieser Klasse
keine Mannschaft. Wie bereits berich-
tet hatte der SV Hadrian Hienheim vor
dem SV Saal die Nase vorne. Beide
Teams steigen in die Bezirksliga auf.
Hinter den beiden Siegern belegten FC
Train I, TSV Rohr, SV Schwaig II, SC
Zell II, FC Train II, SG Painten I, TV
Herrnwahlthann I, VFL Kelheim, ESV
Mainburg, SVMühlhausen II und TSV
Elsendorf II die weiteren Plätze.

ATSV-Mixed
erfolgreich
ASPHALTFLITZERDas gemischte
Stockschützen-Duo Anna
Wagner und Kurt Hierl aus
Kelheim hat bei Turnieren
die Plätze eins und zwei ge-
bucht.

LANDKREIS.Wer erwägt, ins Fußballbe-
treuer-Amt einzusteigen, benötigt ei-
nen Eignungstest. Die Gemeinschaft
der Fußballtrainer Niederbayerns bie-
tet 2010 noch zwei Termine für diese
Vorprüfung an: jeweils Samstag, 17. Ju-
li und 25. September. Mit erfolgrei-
chem Test darf man die Ausbildung
zum C-Lizenz-Coach antreten. Anfra-

gen beantwortet Bernhard Ließ von
der Trainer-Gemeinschaft (Telefon:
0 94 21/43 701, 0170/55 41 724).

Eine Fortbildungsveranstaltung für
Betreuer findet amMontag, 18.30 Uhr,
in Deggendorf (Donau-Wald-Stadion)
mit Verbandscoach Holger Seitz statt.
Am 20. September bietet Referent Da-
nielWeber ein Torwarttraining an.

Tests für künftige Trainer
AUSSENLINIENoch zwei Termine / Seminarreihe geht weiter
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